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Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt

Soziale Themen über alle Gene-
rationen hinweg haben in der 

Zähringerstadt eine hohe Priori-
tät. Besonders bei älteren Gene-
rationen – Bürgermeister Joachim 
Schuster spricht von der Generati-
on 55 plus – kann sich Neuenburg 
am Rhein seit Jahrzehnten auf den 
Caritasverband Breisgau-Hoch-
schwarzwald als Partner verlassen. 
Bis vor wenigen Tagen stand dem 
Caritasverband Bernhard Scherer 
als Vorstandsvorsitzender vor, der 
seit rund 30 Jahren gemeinsam mit 
der Stadt an den Grundlagen im 
Bereich der Plege und Betreuung 
gearbeitet hat. „Sie waren uns im-
mer ein vertrauensvoller und en-
gagierter Partner“, betonte Bürger-
meister Schuster. Schon unter sei-
nem Amtsvorgänger Max Schwein-
lin setzte sich Scherer für die Ent-
wicklung der offenen Seniorenhilfe 
ein. Als Beispiele nannte der Bür-
germeister das Seniorenzentrum 
St. Georg, den Aufbau der Sozia-

len Dienste, das Betreuungskon-
zept im Fridolinhaus, die Ambu-
lante Dienste und Scherers Engage-
ment im Arbeitskreis Soziales. „Das 
sind fast 30 Jahre, in denen Sie sich 
für Neuenburg am Rhein einge-
setzt haben“, bedankte sich Schus-
ter beim ehemaligen Caritas-Chef. 
Mit Blick auf die demograische 
Entwicklung spielten neben dem 
Arbeitsplatzangebot und der schu-
lischen Versorgung im Wettbewerb 
um neue Mitbürger Betreuungs-
konzepte für die ältere Generati-
on eine wichtige Rolle, unterstrich 
Schuster. „Das betrifft auch die 55 
plus-Generation“, sagte der Bürger-
meister. Dass das Augenmerk ver-
stärkt auf die ältere Generation ge-
legt werden muss, zeige die Alters-
entwicklung. Leben heute etwa ge-
nauso viele Menschen unter 21 
Jahren wie über 65 Jahren in der 
Zähringerstadt, so kippt das Ver-
hältnis vielleicht schon in zwei Jah-
ren zugunsten der älteren Genera-

tion, prophezeite Schuster. Ein wei-
teres Beispiel: Vor wenigen Jahren 
lag das Durchschnittsalter in der 
Zähringerstadt noch bei 38 Jahren. 
Schon heute ist das Alter auf 41 

Jahren angestiegen. Für seine Ver-
dienste um die Stadt erhielt Bern-
hard Scherer aus den Händen des 
Bürgermeisters die Neuenburger 
Wappenscheibe. mps

Wappenscheibe für Bernhard Scherer

„Vier sind eins“ lautet seit eini-
gen Jahren das Motto der Ge-
samtstadt. Es symbolisiert das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl der 
Ortsteile Neuenburg, Grißheim, 
Steinenstadt und Zienken. Eine 
eindrucksvolle Kostprobe bot der 
traditionelle Neujahrsempfang im 
Stadthaus. Die Musikvereine al-
ler vier Stadtteile musizierten ge-
meinsam, Bürger aus allen vier 
Orten wurden für ihre Leistungen 
um das Gemeinwohl, für sportli-
che Glanzleistungen und musika-
lische Erfolge ausgezeichnet. Mit 
Blick auf die Zukunft, der dar-
aus resultierenden Stadtentwick-
lung schwor Bürgermeister Joa-
chim Schuster die Bürger auf das 
„Wir-Gefühl“ ein. 

Dazu bemühte er auch ein Zi-
tat des bekannten Neuenburgers 
Konstantin Schäfer, der einst sagte: 
„Bewusster Bürger dieser Stadt zu 

Bernhard Scherer und Bürgermeister Joachim Schuster.

sein, heißt: Eine 
Aufgabe in sich 
zu tragen, mit-
zuarbeiten auf 
dem Weg vom 
ich zum wir.“ 
Dass die Neu-
enburger diesen 
klugen Spruch 
Schäfers leb-
ten, verdeutlich-
te Bürgermeister 
Joachim Schus-
ter an markan-
ten Geschichts-
daten, als die 
N e u e n b u r g e r 
immer wieder 
in die zerstör-
te Stadt zurück-
kamen, sich auf-
rappelten und 
aus dem Schutt 

Daniel Alexander gab eine Kostprobe seines Könnens.
…Fortsetzung 
Seite 2

Neujahrsempfang: Bürgermeister spricht über 
Entwicklungen in der Gesamtstadt
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Öffentliche Bekanntmachungen

ihre Heimatstadt aufbauten. Das 
war vor 300 Jahren so und wieder-
holte sich immer wieder bis in die 
Folgejahre des Zweiten Weltkrie-
ges. Heute sei der Spruch Schäfers 
wieder aktueller denn je. „Glück-
licherweise sind es nicht mehr die 
kriegerischen Auseinandersetzun-
gen der Vorzeit“, erklärte Schuster 
den Unterschied. Heute gehe es 
um die Zielsetzungen einer Stadt-
entwicklung, um sich im Wettbe-
werb der Regionen, Städte und 
Gemeinden behaupten zu können, 
so der Bürgermeister weiter. Heu-
te deiniere sich der Lebensraum 
nicht allein durch Grenzen, son-
dern durch die Vielfalt der Regi-
on und deren Landschaften. „Und 
mittendrin ist das eigentliche Bin-
deglied, der Rhein“, betonte das 
Stadtoberhaupt. Dazu stünden vie-
le ganz unterschiedliche Vorhaben 
im Raum. Neben einem Jugendrat 
wird zurzeit ein Seniorenrat instal-
liert. Die Fortschreibung des Regi-
onalplans wird wichtige Weichen-
stellungen für die Zukunft der Stadt 
erbringen. Die künftige Erholungs-
landschaft vor der „Haustüre der 

Der Ortschaftsrat Grißheim tagt 
in einer öffentlichen Sitzung 

am 21.01.2014 um 19.30 Uhr im 
Sitzungssaal der Ortsverwaltung 
Grißheim. 

Ortschaftsrat Grißheim tagt
Tagesordnung:
1. Bauanträge
2. Antrag auf wasserrechtliche 
Planfeststellung Kiesabbau Fa. 
Strohmeier

3. Umbau Gebäude Neue Straße 1 
zur Kindergrippe
4. Verschiedenes

Neuenburg aktuell

Zähringerstadt“ nimmt mit dem 
„Integrierten Rheinprogramm (IRP) 
und der Planung für die Landes-
gartenschau konkrete Formen an. 
Bei ihrem Besuch vor wenigen Ta-
gen habe die Regierungspräsiden-
tin ihre uneingeschränkte Unter-
stützung für diese Planungen zuge-
sagt, freute sich Joachim Schuster. 
Die Innenstadtoffensive erforde-
re die aktive Mitwirkung von Ge-
werbetreibenden und Dienstleis-
tern. Es gehe in den kommenden 
Jahren um die qualitative Innen-
stadtentwicklung um das „Ban-
kenzentrum“, wie der Bürgermeis-
ter mit einem Augenzwinkern fest-
stellte. Das gleiche gelte auch für 
die Dorfentwicklung in den Stadt-
teilen. Als eine Herausforderung 
bezeichnete er auch die Aufnahme 
von bis zu 40 Flüchtlingen. Er freue 
sich, dass bereits 14 Bürgerinnen 
und Bürger bereits bereit erklärt 
hätten, bei der Integration dieser 
Menschen mit ihren teilweise dra-
matischen Flucht- und Schicksals-
verläufen mitzuwirken. „Ich wün-
sche mir, dass wir die Flüchtlinge 
als Bereicherung für unsere Stadt 
erkennen und hoffe, dass wir noch 

mehr helfende Hände gewinnen 
werden“, betonte Joachim Schus-
ter. Ferner rief er die Mitbürger auf, 
sich bei den kommenden Wahlen 
für die Gemeinschaft zu engagie-
ren und Verantwortung als Kandi-
daten zu übernehmen. Der Bürger-
meister bedankte sich am Ende sei-
ner Rede bei den vielen ehrenamt-
lichen Mitwirkenden. Diese Men-
schen jeden Alters seien das Rück-
grat einer Stadtgesellschaft.
Für den musikalischen Rahmen 
sorgten unter anderem auch der 
Schulchor der Rheinschule, der 
sich zurzeit auf ein neues Musi-
calprojekt vorbereitet. Eine kleine 
Kostprobe aus „Ritter Rost macht 
Urlaub“ gaben über 70 Kinder des 
Schulchors. Musik bot auch der 
Spielmannszug der Neuenburger 
Feuerwehr, der 2013 bei den Lan-
desmeisterschaften die Goldme-
daille gewann. Musikalischer „Lo-
kalpatriotismus“ zeigte das Musik-
duo Karl David und Martin Lutz. 
Gut beschirmt können sich künf-
tig die Neuenburger auf der Stra-
ße zeigen. Die Stadtverwaltung hat 
Schirme mit dem Stadtlogo und 
dem typischen Blauton aufgelegt.

Abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
bereicherte den Neujahrsempfang
Fortsetzung Titelseite…
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Er wird beim Landeswettbe-
werb „Jugend musiziert“ die 

Neuenburger Farben vertreten: 
Der Nachwuchspianist Daniel Al-
exander gab eine Kostprobe sei-

Grenzüberschreitende Zusam-
menarbeit spielt seit vielen 

Jahren eine wichtige Rolle für die 
Menschen in der Zähringerstadt. 
Ein ganz besonderes ehrenamt-
liches Engagement wurde beim 
Neujahrsempfang erstmals mit 
der höchsten französischen Aus-
zeichnung gewürdigt: Sabine Riss-
mann erhielt die Goldmedaille des 
französischen Nationalverbandes 
für Vereine und Ehrenamt (FFBA). 
Die Auszeichnung überreichte der 
stellvertretende Bürgermeister von 
Bantzenheim, Roland Onimus. 
Die 43-jährige Sabine Rissmann 

ist seit 31 Jahren in verschiedenen 
Vereinen und Organisationen eh-
renamtlich tätig. Sie war unter an-
derem sieben Jahre bei der Ber-
liner Feuerwehr, elf Jahre bei der 
Sulzburger und seit vier Jahren in 
der Neuenburger Wehr tätig. Aus-
schlaggebend für die Auszeich-
nung ist Rissmanns Engagement im 
Vorstand des Bantzenheimer Mo-
torradmuseums, wo sie sich beson-
ders um die deutsch-französische 
Freundschaft verdient gemacht hat, 
wie Roland Onimus sagte. mps 

Verdienste um das Gemein-
wohl haben sich gleich vier 

Stadträte über viele Jahre er-
worben. Seit 20 Jahren vertre-
ten Dietmar Lösch, Hans Wink-
ler und Egbert Studer die Interes-
sen der Bürger, Hans Gerwig so-
gar bereits seit 30 Jahren. Grund 
genug für Bürgermeister Joachim 
Schuster, die entsprechenden Eh-
rennadeln des Gemeindetages 
Baden-Württemberg zusammen 
mit einer Stele und der Ehrenur-
kunde zu überreichen.

Joachim Schuster würdigte das En-
gagement der vier Kommunalpoli-
tiker. So ist Dietmar Lösch bereits 
seit 1994 Mitglied des Ortschafts-
rates und von 1999 bis 2004 stell-
vertretender Ortsvorsteher von 

Neujahrsempfang:
Goldmedaille 
für Sabine Rissmann

Ehrennadeln für Ratsmitglieder
Grißheim. Seit 2009 gehört er dem 
Gemeinderat an und wirkt im Aus-
schuss für Umwelt und Technik 
mit. Im Laufe seiner kommunal-
politischen Arbeit nahm er an et-
wa 150 Sitzungen des Grißheimer 
Gremiums und an 100 Sitzungen 
des Gemeinderates teil. 
Ebenfalls seit 1994 ist Hans Wink-
ler Mitglied des Ortschaftsrates 
und seit zehn Jahren auch Orts-
vorsteher. Seit 2004 gehört er auch 
dem Gemeinderat und dem Aus-
schuss für Umwelt und Technik an. 
Winkler nahm an etwa 150 Sitzun-
gen des Ortschaftsrates und rund 
200 Sitzungen des Gemeinderates 
teil. Winkler war leider verhindert 
und konnte die Ehrung am Neu-
jahrsempfang nicht entgegenneh-
men. Egbert Studer ist seit 1994 

Mitglied des Gemeinderates und 
des Ausschusses für Umwelt und 
Technik. Vor fünf Jahren wurde er 
zum Sprecher der SPD-Stadtrats-
fraktion bestimmt. Er nahm an et-
wa 400 Sitzungen des Gemeinde-
rates und der Ausschüsse teil. 
Seit 30 Jahren ist Hans Gerwig Mit-
glied des Grißheimer Ortschafts-
rates. Von 1994 bis 1999 und von 
2004 bis heute ist er auch stellver-
tretender Ortsvorsteher. Gerwig 
wurde 1994 erstmals in den Ge-
meinderat gewählt und gehört dem 
Gremium wie auch dem Ausschuss 
für Umwelt und Technik bis heute 
an. Der Grißheimer nahm seit sei-
ner ersten Wahl an rund 240 Sit-
zungen des Ortschaftsrates und an 
400 Sitzungen des Gemeinderates 
teil. mps

Junge Musiker ausgezeichnet
nes Könnens beim Neujahrsemp-
fang und löste Begeisterungsstür-
me aus. Daniel Alexander stimm-
te auf die Ehrung der Nachwuchs-
musiker bestens ein. Das Musiker-

leistungsabzeichen 2013 in Silber 
erhielten vom Spielmannszug der 
Feuerwehr Neuenburg am Rhein: 
Paulina Heck (Querlöte), Elena 
Zeller (Querlöte), von der Stadt-

musik Clarisse Loca-
telli (Bariton), Oliver 
Lenz (Schlagzeug). 
Das gleiche Abzei-
chen erhielten beim 
Musikverein Griß-
heim Elena Kirner 
(Tenorhorn), Max 
Walter (Schlagzeug), 
Anna-Lena Hei-
ny (Horn) und Sven-
ja Maier (Trompete). 
Ebenfalls das silberne 
Abzeichen überreich-
te Bürgermeister Joa-
chim Schuster an Fer-
dinand Meyer (Posau-
ne) vom Musikverein 
Zienken. mps

Baumfällungen in 
städtischen Anlagen

Um die Verkehrssicherheits-
plicht einzuhalten und im 

Rahmen der Grünbestandsplege 
werden zurzeit bis Ende Februar 
2014 Bäume in städtischen Grün-
anlagen und Straßenbegleitgrün 
gefällt. Weitere Auskünfte hierzu 
erhalten Sie bei der Stadtverwal-
tung Neuenburg am Rhein, Herrn 
Norbert Selz, 07631/ 791-210.
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Blutspender werden traditionell beim Neujahrsemp-
fang Neuenburger Bürger ausgezeich-

net. In diesem Jahr erhielten (von links) Josef Widmann für 75 Spenden, 
Wolfgang Niekrawietz und Jürgen Hunzinger für 50 Spenden die Eh-
rennadeln und Urkunden aus den Händen von Bürgermeister Joachim 
Schuster (links) und DRK-Vorsitzender Wolfgang Rozek. Nicht anwesend 
war Oskar Orth, der ebenfalls 50 mal sein Blut spendete. mps

Erstmals wurden beim traditio-
nellen Neujahrsempfang weni-

ger Sportler öffentlich ausgezeich-
net als in den Vorjahren. Das lag 
aber nicht daran, dass die Leistun-
gen der Sportlerinnen und Sportler 
nachgelassen hat. Vielmehr hatte 
der Gemeinderat vor einigen Wo-
chen neue Kriterien verabschie-
det, nach denen künftig nur ganz 
hochrangige Wettbewerbe und die 
entsprechenden Platzierungen Be-
rücksichtigungen inden. 

Schützenverein 
Neuenburg-Zienken
Regina Bilger: Landesmeister-
schaft, 2. Platz Vorderlader Revol-
ver

TVN, Abteilung Schwimmen
Katharina Kellermann: Platz über 
5000 Meter bei den Baden-Würt-
tembergischen Freiwasser-Meister-
schaften; 1. Platz über 100 m Brust 
und 400 m Freistil bei den Bezirks-
meisterschaften.
Lars Kellermann: Platz über 5000 
Meter bei den Baden-Württem-
bergischen Freiwasser-Meister-
schaften, 1. Platz über 100 Me-
ter Schmetterling bei den Bezirks-
meisterschaften, 1. Platz über 200 
und 400 Meter Freistil beim Bas-
ler Cup.

Schwimm-Sport-Verein Freiburg
Leon Geiger: Baden-Württem-
bergische Meisterschaften Lan-
ge Strecken: 1. Platz über 800m 

Sportlerehrungen am Neujahrsempfang

und 1500m Freistil, 2. Platz über 
400m Lagen; Baden-Württember-
gische Meisterschaften: 3. Platz 
über 400m Freistil, 3. Platz Staf-
fel 4x200m Freistil; Arena Cup: 2. 
Platz über 200m Freistil, 3. Platz 
über 100m und 200m Freistil, 1. 
Platz über 400m Freistil; Deut-
sche Meisterschaften: 8. Platz über 
800m und 1500m Freistil; Deut-
sche Meisterschaften Open Wa-
ter: 7.Platz über 5km Freistil; Ba-
dische Sommermeisterschaften: 1. 
Platz über 400m Freistil, 2. Platz 
über 400m Freistil, 3. Platz über 
50m Brust; Baden-Württembergi-
sche Freiwassermeisterschaften: 1. 

Platz Staffel 3x1250m Freistil, 3. 
Platz über 5km Freistil; Badische 
Wintermeisterschaften: 2. Platz 
über 1500m Freistil, 3. Platz über 
800m Freistil; Bezirks-Vierkampf: 
1. Platz Offenen Wertung und Ju-
niorenwertung.

Ski Alpin
Lavina Horning: 1. Platz 
bei den Deutschen 
Meisterschaften im Ski 
Alpin. Chiara Horning: 
3. Platz bei Baden Würt-
tembergischen Meister-
schaften im Ski Alpin

TVN Turnen
Anna Klara Köhler: 1. 
Platz bei den Gaumeis-
terschaften im Jahrgang 
2003

TVN Rhythmische 
Sportgymnastik
Alisa Leibe: 2. Platz 
beim Baden Cup Gym-
nastik. Elena Dormidon-
tova: 1. Platz beim Ba-
den Cup Gymnastik, 2. 
Platz bei der Süddeut-

schen Meisterschaft, 3. Platz bei 
der Deutschen Meisterschaft 

Schach
Christoph Grunau: Teilnahme an 
der Jugendweltmeisterschaft im 
Schach. mps

Mikrozensus startet wieder 
im Januar 2014

Im Januar 2014 startet in Ba-
den-Württemberg, wie auch in 

ganz Deutschland, die Befragung 
zum Mikrozensus 2014. Der Mik-
rozensus ist eine gesetzlich ange-
ordnete Befragung über die Bevöl-
kerung und den Arbeitsmarkt, die 
seit 1957 jedes Jahr bei 1 Prozent 
aller Haushalte in Deutschland 
durchgeführt wird. In Baden-Würt-
temberg werden jährlich rund 48 
000 Haushalte durch das Statisti-
sche Landesamt befragt. Zusam-
men mit dem Mikrozensus wird in 
allen auskunftsplichtigen Haushal-
ten auch die EU-Arbeitskräftestich-
probe durchgeführt.

Wir suchen Interviewer für 
den Mikrozensus 
Das Statistische Landesamt Ba-
den-Württemberg sucht engagier-
te Mikrozensus-Interviewer für Be-
fragungen in ganz Baden-Würt-
temberg.
Die Bewerberinnen/ Bewerber 
sollten zuverlässig und genau ar-
beiten, sympathisch und freund-
lich auftreten, volljährig und ge-

genüber derartigen Erhebungen 
aufgeschlossen sein. Die Mikro-
zensus-Befragungen werden über 
das ganze Jahr verteilt mit dem 
Laptop durchgeführt. Im Rahmen 
einer Schulung werden Sie auf die-
se Aufgabe vorbereitet. Für die eh-
renamtliche Tätigkeit wird eine 
Aufwandsentschädigung gezahlt.
Für Rückfragen zum Thema Mik-
rozensus oder falls Sie Interesse an 
der Aufnahme einer Interviewer-
tätigkeit haben, stehen wir Ihnen 
sehr gerne zur Verfügung: Statisti-
sches Landesamt Baden-Württem-
berg, 70158 Stuttgart. Herr Fleck, 
Tel. 0711/641-2627. Frau Hart-
mann, Tel. 0711/641-2564, E-Mail: 
mikrozensus@stala.bwl.de.

EC-Cash im 
Rathaus möglich

Im Bürgerbüro der Stadt Neu-
enburg am Rhein kann mit 

EC-Karte bezahlt werden.
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Apothekenbereitschaft 
– Nachtdienst

Die Notdienstbereitschaft der 
Apotheken beginnt um 8.30 

Uhr und endet um 8.30 Uhr am 
darauf folgenden Tag.
Weitere Informationen zu den 
Apotheken-Notdienste inden 
Sie seit dem 01.01.2014 auf der 
Homepage www.lak-bw.de 
oder unter der Telefonnummer 
0800/0022833.

Das Gesundheitsprojekt hat 
das Ziel, die Gesundheit der 

in Neuenburg am Rhein leben-
den und arbeitenden Menschen 
nachhaltig zu verbessern und 
präventiv gegen Erkrankungen 
zu wirken. Dr. med. Hans-Pe-
ter Friedrichsen entwickel-
te das Konzept unter dem Na-
men GESUMED. Mit dem Turn-
verein Neuenburg und der RE-
GIO Volkshochschule hat Herr 
Dr. Friedrichsen im November 
2013 eine innovative lokale Ko-
operation begonnen. GESUMED 

Gesund & Fit in Neuenburg am Rhein - 
Gesundheitsprävention mit GESUMED

besteht aus einem dreimonatigen 
Gesundheitsprogramm, das sich 
aus einer Labordiagnostik, einer 
Leistungsanalyse und einem in-
dividuell abgestimmten Ernäh-
rungs- und Bewegungsprogramm 
zusammensetzt, begleitet durch 
eine eingehende und kontinuier-
liche Beratung jedes Einzelnen 
während des Programms. Ge-
eignete Bewegungsangebote zur 
Steigerung von Kraft und Aus-
dauer werden durch den Turn-
verein Neuenburg angeboten. 
Im Jahr 2012 wurde ein ähnliches 

Projekt mit viel Erfolg in Gotten-
heim durchgeführt und verschie-
dene Krankenkassen haben si-
gnalisiert, GESUMED mit einer 
teilweisen Kostenübernahme für 
die Versicherten zu fördern. Ha-
ben wir vielleicht Ihr Interesse für 
das Programm geweckt und Sie 
möchten weiteres darüber erfah-
ren? 
Der nächste Informationsvortrag 
GESUMED indet Donnerstag, 
23. Januar 2014, 19.00 Uhr im 
Rathaus, Sitzungssaal statt. Der 
Eintritt ist kostenlos.

Am 9. Januar konnte Bürger-
meister Schuster Frau Gertrud 

Häder zum 90. Geburtstag gratu-
lieren. Neben den Glückwünschen 
der Stadt Neuenburg und einer Fla-
sche Sekt für prickelnde Momente 
überbrachte er die Glückwünsche 

Neuenburg:
76 Jahre: Erhard Pfefferle
Fischerstr. 11

70 Jahre: Helene Böwing
Im Rohrkopf 23

70 Jahre: Ingeborg Hilsenbeck
Kreuzstr. 1a

90 Jahre: Gertrud Häder
Ensisheimer Str. 7

87 Jahre: Emma Müller
Römerstr. 7

83 Jahre: Emil Sahner
Im Grün 14

80 Jahre: Horst Schwederski
Rosenstr. 17

70 Jahre: Jens-Peter Ratschow
Emil-Nolde-Str. 6

82 Jahre: Ottilie Wangler
Birkenstr. 19a

79 Jahre: Maria Luise Kiefer
Friedhofstr. 8

76 Jahre: Adelheid Herrmann
Tulpenstr. 17

75 Jahre: Maria Bischof
Elsässer Weg 6

74 Jahre: Helmut Käpplinger
Im Rohrkopf 31

Grißheim:
75 Jahre: Veronika Krämer
Johanniterweg 4

Steinenstadt:
73 Jahre: Oskar Sulz
Burgunder Str. 6

75 Jahre: Marta Luise Melzer
Berliner Str. 5

Zienken:
80 Jahre: Hans Friedrich Kalten-
bach
Obere Dorfstr. 6a

Die Stadtverwaltung gratuliert al-
len Jubilaren recht herzlich zu ih-
rem Ehrentag und wünscht für die 
Zukunft alles Gute und beste Ge-
sundheit!

Glückwünsche

Es erreichten 
ein Alter 
von…

„Jungbleiben durch 
Bewegung“

Das Dezernat Gesundheit und 
Versorgung des Landratsam-

tes Breisgau-Hochschwarzwald 
bietet einige interessante Veran-
staltungen zum Thema Bewegung 
und Gesundheit an. Weitere Infos 
unter Mail: mechthild.bulling@lk-
bh.de oder unter Tel. 0761-2187-
3440.

Sprechstunden 
Rentenversicherung

Der Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversiche-

rung, Heinz-Joachim Bähr, erteilt 
Auskunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und hilft 
beim Ausfüllen von Formularen und 
Anträgen. Die nächsten Sprechta-
ge inden am 29.01.2014 und am 
12.02.2014 im Rathaus der Stadt 
Neuenburg am Rhein statt. Telefo-
nische Anmeldung bei der Stadt-
verwaltung Neuenburg am Rhein, 
Tel. 07631/791-0 oder per e-mail: 
buergerbuero@neuenburg.de. Zum 
Sprechtag sind Versicherungsun-
terlagen, Personalausweis, Steueri-
dentiikationsnummer, Bankverbin-
dung (IBAN + BIC) und der Kran-
kenkassenausweis mitzubringen.

Spenden von Tannen 
und Fichten

Wie in den vergangenen Jah-
ren haben wieder viele Bür-

gerinnen und Bürger der Stadt und 
den Ortsteilen Tannen und Fichten 
für Weihnachtsbäume auf öffentli-
che Plätze überlassen, wofür sich 
die Stadt Neuenburg am Rhein 
recht herzlich bedankt.

Gertrud Häder feierte 90.
der Landrätin Dorothea Störr-Ritter 
und des Ministerpräsidenten Win-
fried Kretschmann.
Der Liebe zum Fußball ihres Man-
nes war es zu verdanken, dass die 
Familie von Müllheim nach Neu-
enburg zog, so die Jubilarin. Von 
Anfang an habe man sich willkom-
men gefühlt.
Die Weihnachtsfeiertage verbrach-
te sie bei ihrer Tochter in Maure-
tanien und schon früher war sie 
viel auf Reisen. Ihr Schwiegersohn 
war Pilot bei der Air France und so 
war es ihr möglich, einiges von der 
Welt zu sehen. Auch mit 90 Jahren 
bereiten ihr Flugreisen keine Prob-
leme.  
So lange wie möglich in der eige-
nen Wohnung bleiben zu können 
ist der größte Wunsch von Gertrud 
Häder.(al)
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Juckende Haut, Akne, Ekzeme, 
Neurodermitis oder Schuppen-

lechte treten immer häuiger auf. 
Vor allem bei den Kindern beob-
achte ich dieses Phänomen immer 
öfter. 
In den Wintermonaten sind Haut-
probleme schlimmer als im Som-
mer. Das liegt zum einen an der 
trockenen Heizungsluft, zum an-
deren an die verringerte Vitamin 
D-Konzentration im Körper durch 
fehlende Sonneneinstrahlung.
Des Weiteren haben Hautproble-
me immer einen Verbindung zur 
Darmschleimhautbesiedlung mit 
guten Darmbakterien, den so ge-
nannten Darmsymbionten. Hier 
herrscht in deutschen Gedärmen 
oft „Sodum und Gomorra“, heißt, 
es gibt viele „schlechte“ Darmbak-
terien und Verpilzung, die uns und 

Beratungsstelle 
für Energie

Die Beratungsstelle steht Ih-
nen jeden Mittwoch zwi-

schen 16.00 und 18.00 Uhr, im 
Fraktionszimmer des Rathau-
ses, zur Verfügung. Zur Termin-
vereinbarung wenden Sie sich an 
Herr Tschernich, E-Mail: marco.
tschernich@neuenburg.de, Tel.: 
07631/791-214, oder an das Bür-
gerbüro der Stadt Neuenburg am 
Rhein, Tel.:07631/791-0.

Wollen Sie sich sozial engagie-
ren? Dann machen Sie mit 

und nehmen am Bundesfreiwilli-
gendienst teil!

Wo?
• Rheinschule Grundschule Neu-
enburg am Rhein (2 Stellen)
• Schulverbund zwischen der Ma-
thias-von-Neuenburg-Realschule 
und der Zähringer-Werkrealschu-
le Neuenburg am Rhein (1 Stelle)
Zu Ihren Aufgaben gehören:
• Mithilfe bei Schulveranstaltun-
gen und bei der täglichen Schulor-
ganisation sowie Unterstützung in 
der Randzeitbetreuung

Teilnahme am Bundesfreiwilligendienst
• Unterstützung und Begleitung 
von Schülerinnen und Schülern im 
Schulalltag
• Unterstützung im Sport- und 
Schwimmunterricht
• Hausaufgabenbetreuung und 
Pausenaufsicht
Für Ihre Vollzeittätigkeit erhalten 
Sie als Teilnehmer/-in des Bundes-
freiwilligen-dienstes ein Taschen- 
bzw./Verplegungsgeld von mo-
natlich 475 €. 
Insgesamt 3 Stellen an o.g. Schulen 
sind ab 01.09.2014 wieder neu zu 
besetzen. Sie richten sich i.d.R. an 
erwachsene Bewerber über 18 Jah-
re. Der Bundesfreiwilligendienst 

DRK-Singnachmittag 
für Jung & Alt

Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädt am Donnerstag, 30. 

Januar, um 14.30 Uhr zu einem ge-
selligen Volksliedersingen bei Kaf-
fee und Kuchen ins Rotkreuzhaus 
Müllheim ein. Weitere Infos und 
Anmeldung über die Servicezent-
rale des DRK-Kreisverbandes, Tel. 
07631/1805-0. 

Einbrecher hatten am Donners-
tagmorgen, 9. Januar, in der 

Zeit zwischen 9.30 Uhr und 12.30 
Uhr in Neuenburg und Heiters-
heim zugeschlagen. Der oder die 
Täter hebelten in der Gartenstra-
ße in Neuenburg eine Terrassentü-
re auf und durchsuchten die Woh-
nung. Entwendet wurde offensicht-
lich nichts. 
In Heitersheim versuchten die Tä-
ter in der Zeit von 10.00 Uhr bis 

Schneeräumen

Bei Schnee- und Eisglätte ha-
ben die Straßenanlieger (Ei-

gentümer und Besitzer z.B. Mie-
ter und Pächter) von Grundstü-
cken nach der Streuplicht-Sat-
zung vom 18.12.1989 die Gehwe-
ge oder entsprechende Flächen am 
Rande der Fahrbahn rechtzeitig so 
zu bestreuen, dass sie von Fußgän-
gern bei Beachtung der nach den 
Umständen gebotenen Sorgfalt 
möglichst gefahrlos benützt wer-
den können. Die Gehwege müs-
sen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- 
und feiertags bis 8.00 Uhr geräumt 
und gestreut sein. Wenn nach die-
sem Zeitpunkt Schnee fällt oder 
Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist 
unverzüglich, bei Bedarf auch wie-
derholt, zu räumen und zu streuen. 
Diese Plicht endet um 21.00 Uhr.

Intensivschnittkurs

Die Obst- und Gartenbaubera-
tung an den Landratsämtern 

Breisgau-Hochschwarzwald und 
Lörrach führt zwei Intensivschnitt-
kurse durch. Vermittelt wird alles 
rund um den Obstbaumschnitt in 
Theorie und Praxis. Infos und An-
meldung unter Tel. 07621/410-
445, Mail klaus.nasilowski@loer-
rach-landkreis.de oder unter Tel. 
0761/2187-9580, Mail landwirt-
schaft@lkbh.de.

Einbrüche in Wohnhäuser – Polizei
bittet um sachdienliche Hinweise

um kurz nach 11.00 Uhr zunächst 
das Fenster eines Reihenhauses 
aufzuhebeln. Als dies nicht gelang, 
machten sie sich dann erfolgreich 
an der Terrassentüre zu schaffen. 
Im Haus wurden sämtliche Schrän-
ke und Behältnisse durchsucht. Die 
Täter erbeuteten Schmuck, Bar-
geld und ein schnurloses Telefon 
des Herstellers Siemens, Typ Giga-
set 450. Es entstand Sachschaden 
in Höhe von mehreren Hundert 

Euro. Die Polizei Müllheim nimmt 
sachdienliche Hinweise zu Perso-
nen oder Fahrzeugen, welche sich 
ungewöhnlich in Wohn- oder In-
dustriegebieten aufhalten rund um 
die Uhr, unter Tel. 07631-17880 
entgegen. Jeder noch so unbedeu-
tend geglaubte Hinweis zu Perso-
nen, welche beispielsweise von 
Haus zu Haus laufen oder sich gar 
auf Grundstücken umsehen, ist für 
die Polizei von Bedeutung. 

2014/15 dauert bis 31.8.2015. Ha-
ben wir Ihr Interesse geweckt? Ih-
re Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen senden Sie bitte bis 
21.02.2014 an: Stadtverwaltung 
Neuenburg am Rhein, Frau Barba-
ra Vallois, Rathausplatz 5, 79395 
Neuenburg am Rhein. Für Fra-
gen zum Bundesfreiwilligendienst 
steht Ihnen Frau Barbara Vallois, 
Tel.: 07631/791-212, Email: barba-
ra.vallois@neuenburg.de und Herr 
Dieter Rueb, Tel. 07631/791-110, 
Email: dieter.rueb@neuenburg.de 
gerne zur Verfügung. Nutzen Sie 
auch: www.bafza.de zur näheren 
Information.
 

Hautprobleme - ein unüberwindbares 
Übel? Es gibt Lösungen

unserem System nichts Gutes tun. 
Das zeigt sich oft auf der Haut, da 
unsere Haut und Schleimhaut ur-
sprünglich aus dem gleichen Keim-
blatt beim Embryo entstanden 
sind. Es muss eine Symbioselen-
kung mit Hilfe von Probiotika er-
folgen.
Nahrungsmittelunverträglichkei-
ten zeigen sich auch deutlich auf 
der Haut. Hier empfehle ich ei-
ne gluten- und milchfreie Kost. Es 
können auch individuell über ei-
nen Nahrungsmittelunverträglich-
keitentest (ein Röhrchen Blut) 270 
verschieden Lebensmittel getes-
tet werden. Daraus resultiert, dass 
eine Behandlung von Hautproble-
men nur mit einer Behandlung des 
Darmes funktionieren kann.
Ein weiteres Thema, welches bei 
Hautproblemen zu bedenken 

ist, stellt die Vergiftung mit che-
mischen Elementen und/oder 
Schwermetallen dar. 
Hier fungiert die Haut als größtes 
Ausleitungsorgan. Bei dieser The-
matik gilt es, Niere, Lymphe und 
Leber als weitere Ausleitungsorga-
ne, zu unterstützen. Eine Auslei-
tungskur der Fa. Phönix mit vier-
verschiedenen spagyrischen Trop-
fen, regen diese entgiftenden Or-
gane an. Cremes, vor allem mit 
Kortison, und/oder kortisonhaltige 
Tabletten vertuschen das Problem 
nur, ohne die Ursache zu behan-
deln und heilen dementsprechend 
nicht.
Stellen Sie die richtigen Fragen und 
lassen Sie sich von einem ganzheit-
lichen Mediziner beraten.
Sabine Schade, Heilpraktikerin 
aus Neuenburg am Rhein

Unsere Gesundheit
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Seit Januar bietet die neue Bera-
tungsstelle für Neuenburger Se-

nioren und deren Angehörige re-
gelmäßig Sprechstunden am Mon-
tag und Dienstag von 10 – 12 Uhr 
im Fridolinhaus in der Müllheimer-
str. 23 an. Caritas-Mitarbeiterin 
Andrea Elsässer (bis 31.12.13 in der 
Beratungsstelle „Soziale Bürger-

Nistgelegenheiten für 
die geiederten Freunde

Jetzt ist die richtige Zeit, Vogel-
bruthöhlen in Hausgärten, an 

Häuserfassaden in Obstgärten und 
an Gehölzen auf Ackerlächen an-
zubringen. Wichtig ist, die Nistge-
legenheiten so aufzuhängen, dass 
sie von Katzen und Mardern nicht 
erreicht werden. Während dem 
Brutgeschäft sollten die Tiere nicht 
gestört werden. Ab dem Spätjahr 
bis spätestens im zeitigen Frühjahr 
müssen die alten Nester aus den 
Vogelbruthöhlen beseitigt werden, 
damit das Ungeziefer nicht über-
handnimmt. Nistkästen können 
selbst gebaut werden. Kostenlose 
Anleitungen erhalten Sie im Rat-
haus bei Herrn Norbert Selz, Rat-
hausplatz 5, Zimmer 216, 79395 
Neuenburg am Rhein. Im Fachhan-
del und in Gartencentern ist eine 
Vielzahl von Nistkästen erhältlich.

Neues Angebot im Fridolinhaus: Beratungsstelle 
für Senioren und deren Angehörige 

dienste“) berät und unterstützt bei 
Fragen und Hilfebedarf von älteren 
Menschen und ihren Angehörigen 
rund um die Themen Plege, Ver-
sorgung und Betreuung zu Hause 
oder im Heim. Der Caritasverband 
für den Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald kann die Beratung 
mit einer 25%-Stelle dank der i-

nanziellen Unterstützung der Stadt 
Neuenburg anbieten. 
Kontaktinfo: 
Tel. 07631 – 70 55 04 (mit AB) 
Adresse: Müllheimerstr. 23 (Ein-
gang Zähringerstr.), 79359 Neuen-
burg, Email: andrea.elsaesser@ca-
ritas-bh.de, Sprechstd. Mo. und Di. 
10 -12 Uhr u. Termine n. V.

Ab Januar 2014 werden die So-
zialen Bürgerdienste in Neu-

enburg am Rhein neu organi-
siert. Der Ort der bisherigen An-
laufstelle im Fridolinhaus, die seit 
2002 durch den Caritasverband 
Breisgau-Hochschwarzwald be-
trieben und von der Stadt Neu-
enburg am Rhein inanziell geför-
dert wurde, bleibt erhalten. Die 
Zuständigkeiten wurden jedoch 

Neuorganisation der 
Sozialen Bürgerdienste

seit 01.01.2014 neu geregelt.
Frau Andrea Elsäßer, Caritasver-
band Breisgau-Hochschwarz-
wald, berät weiterhin im Frido-
linhaus die älteren Mitbürgerin-
nen und Mitbürger sowie ihre Fa-
milienangehörigen. Für die wei-
tere Soziale Bürgerberatung ist 
Herr Rainer Erhardt, Stadtverwal-
tung Neuenburg am Rhein, ver-
antwortlich. 

Mit ihm können Termine ver-
einbart werden, die immer mitt-
wochs von 9.00-18.00 Uhr im 
Fridolinhaus stattinden (Adresse: 
Müllheimerstr. 23, Eingang Zäh-
ringerstraße). 

Die Terminkoordination er-
folgt über das Bürgerbüro der 
Stadtverwaltung Neuenburg am 
Rhein, Telefon 07631/791-0. 

EC-Cash im 
Rathaus möglich

Im Bürgerbüro der Stadt Neu-
enburg am Rhein kann mit 

EC-Karte bezahlt werden.
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DRK-Spielenachmittag 
für Senioren

Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädt am Dienstag, 28. 

Januar, um 14.30 Uhr zu einem 
Spielenachmittag ins Rotkreuzhaus 
Müllheim ein. Weitere Infos und 
Anmeldung über die Servicezent-
rale des DRK-Kreisverbandes, Tel. 
07631/1805-0. 

In Südafrika wird Deutsch als 
Fremdsprache an vielen Schu-

len unterrichtet. Auch aus diesem 
Grund möchten in diesem Jahr 
wieder SchülerInnen wie Vusi und 
Retha aus Südafrika Deutschland 
besuchen. Sie nehmen am Unter-
richt deutscher Gymnasien oder 
Realschulen teil und erleben, wie 
Menschen in Deutschland leben 
und denken.
Der „Freundeskreis für Südafrika“ 
(FSA) sucht jetzt für sein 2014-Aus-
tauschprogramm Gastfamilien, die 
für vier Wochen oder drei Mona-
te einen südafrikanischen Jugend-
lichen aufnehmen. Die Schüle-
rinnen und Schüler der 10., 11. 
und 12. Klasse sind 15 bis 18 Jah-
re alt. Sie werden während ihres 
Deutschlandaufenthaltes am Un-
terricht eines Gymnasiums oder ei-
ner Realschule teilnehmen.
Junge Südafrikaner und deutsche 
Familien haben so die Chance, ei-
ne neue Welt zu entdecken und 
Vorurteile abzubauen.
Die Jugendlichen kommen 2014 in 
3 Gruppen nach Deutschland: im 
Juni/ Juli und im Dezember 14/ Ja-
nuar 15 (für vier Wochen) und von 
Oktober bis Januar 2015 (für 3 Mo-
nate).

Samstag, 18.01.2014, 
11.00 Uhr Einführung in die digita-
len Medien, Stadtbibliothek

Donnerstag, 23.01.2014, 
19.00 Uhr Infoveranstaltung GE-
SUMED, Sitzungssaal des Rathau-
ses

Termine außerhalb

Sonntag, 19.01.2014, 14.00 Uhr: 
25 Jahre Feuerwehrcego, Feuer-
wehrgerätehaus Schliengen

Termine aktuell

Möchten Sie Südafrika kennenlernen - bei sich zu Hause?
Südafrikanische Schüler suchen Gastgeberfamilien

Der FSA organisiert die Bahnfahrt 
zu und von den Gastfamilien, so-
wie die Kranken- und Haftplicht-
versicherung und ist als Ansprech-
partner jederzeit für die Gastfa-
milien erreichbar. Die Gastfami-
lien bieten den Jugendlichen Un-
terkunft, Verplegung und die Teil-
nahme am Familienalltag und soll-
ten möglichst Kinder im Alter zwi-

schen 14 und 18 Jahren haben.
Der FSA ist eine unpolitische Priva-
tinitiative und wurde 1996 in Pre-
toria (SA) gegründet. Das deutsche 
Büro beindet sich in Süddeutsch-
land und wird von Nicole Ip ge-
leitet. Sie ist seit 1999 für die Aus-
wahl und Betreuung der deutschen 
Gastfamilien und Schüler zustän-
dig.

Interessierte Familien können vom 
FSA Youth Exchange unverbind-
lich und kostenlos die Broschü-
re „Die Faszination Südafrikas zu 
Hause erleben“ anfordern: FSA 
Youth Exchange, Nicole Ip, Hel-
muth- Zimmerer- Str. 75, 97076 
Würzburg, Tel.: 0931 –3590770, 
Email: nicole@fsayouthexchange.
de, www.fsayouthexchange.de.

Aktive Vereine

Am Sonntagnachmittag, 26. 
Januar 2014 um 15 Uhr stel-

len sich alle Grißheimer Vereine 
im Alemannensaal der Bevölke-
rung vor.

Auf Initiative der Ortsvorsteherin, 
Rita Schmidt, haben die Vorstän-
de der Grißheimer Vereinsgemein-
schaft in ihrer letzten Sitzung be-
schlossen, anlässlich einer gemein-
samen Veranstaltung ihre Motiva-
tion und Vereinsarbeit bei einem 
kleinen Imbiss vorzustellen.
In den letzten drei Jahren haben 
sich ca. 300 Menschen entschlos-
sen, ihr Zuhause in Grißheim zu 
gründen. Das ist für die Vereinsge-
meinschaft ein guter Grund, auf 
sich aufmerksam zu machen. 
Denn manch` ein „Zugezogener“ 
hat bereits in verschiedenen Griß-
heimer Vereinen die ideale Verbin-
dung von Dorleben und Freizeit-
gestaltung gefunden.
Selbstverständlich ist die gesam-
te Grißheimer Bevölkerung einge-

Grißheimer Vereine stellen sich vor
laden, sich über die verschiedenen 
Vereine und deren Aktivitäten zu 
informieren. Sicher indet der ei-
ne oder andere für sich oder seine 
Kinder ein Thema in den Vereinen, 
das ihn anspricht. Sei es, dass man 
aus voller Kehle mit dem Gesang-
verein „Eintracht“ am Mittwoch-
abend ein Lied singt. Ein anspre-
chendes Repertoire bietet auch 
der Kirchenchor. Oder ist man 
ein Freund des Fastnachtstreibens 
und möchte es mit den G`schlänz-
ten närrisch treiben? Das Angebot 
des Sportvereins ist sicher attraktiv 
für kleine und etwas ältere Fußbal-
ler, die bisher noch auf ihren Auf-
tritt auf dem Spielfeld warten. Wer 
sich zu kleineren und schnelleren 
Bällen hingezogen fühlt, sollte sich 
unbedingt beim sehr erfolgreichen 
Tischtennisverein sehen lassen. In 
den Gymnastikgruppen können 
Herren jenseits des Teenageral-
ters und it gebliebene Damen ih-
re turnerischen Fähigkeiten aus-
bauen. Im Musikverein sind Hob-

bymusikanten und solche, die es 
werden wollen, herzlich willkom-
men. Soziales Engagement von 
Frauen für die Gesellschaft, die Kir-
che und das dörliche Gemeinwe-
sen wird von der Ortsgruppe Griß-
heim der kfd Katholische Frauen-
gemeinschaft Deutschlands aktiv 
umgesetzt. Der Verein Grißheim 
–aktiv- bietet allerlei traditionsrei-
che Betätigungen. So wird u. a. ne-
ben der Organisation der Rheinre-
gatta das Weidlingfahren auf dem 
Rhein und die Apfelsaftherstellung 
mit der Trotte geplegt. Auch die-
jenigen, die schon immer Feuer-
wehrmann/frau sein wollten, kön-
nen sich bei der Freiwilligen Feu-
erwehr über die Aufgabenvielfalt 
und die vielseitigen Einsatzmög-
lichkeiten ihrer Arbeit für die Allge-
meinheit informieren. Rita Schmidt 
und die Grißheimer Vereine hof-
fen, dass die Veranstaltung auf gro-
ßes Interesse trifft und freuen sich 
auf Ihren Besuch. Die Vereine hei-
ßen Sie herzlich willkommen!

Zwei Niederlagen gab es am 
vergangenen Samstag im Stadt-

haus. Zunächst verlor die 1. Mann-
schaft, nach sehr mäßiger Leis-
tung, gegen die SG Wolfach-Ober-
wolfach 2 mit 2:6 Punkten und 
3099:3186 Kegel. Einzig Alexander 
Süße konnte mit 557 Kegel über-
zeugen. Weiter spielten: Ralf Fa-
der 530, Richard van Steenis 524, 
Uli Faller 511, Hubert Bierle 491 
und Herbert Kappeler mit 486 Ke-
gel. Auch die Frauen mussten sich 
geschlagen geben. Mit 2:6 Punk-

KC Fortuna Neuenburg
ten und 3025:3097 Kegel, unterlag 
man dem DKC Waldkirch 2. Hier 
war Yvonne klotzer mit 524 Kegel, 
beste Akteurin. Die weiteren Er-
gebnisse: Gaby Escher 511, Sandra 
Kappeler 507, Jutta Engler 505, Ni-
cole Radtke/Britta Meier 502 und 
Rosa Schmidt mit 476 Kegel. Den 
einzigen Lichtblick gab es durch 
die 3. Mannschaft. Mit 6:2 Punk-
ten und 2960:2888 Kegel, konnte 
man beim PTSV Jahn Freiburg ge-
winnen. Mit starken 535 Kegel, war 
Michael Sonnenberg bester Spie-

ler. Edwin Geng 501, Hubert Meier 
498, Werner Günthner 481, Hein-
rich Kienzler/Gerhard Sulz 474 und 
Ronald Güldner mit 471 Kegel, 
vervollständigten das siegreiche 
Team. Folgende Aufgaben war-
ten am kommenden Wochenende. 
Am Samstag, um 13.00 Uhr, spielt 
die 1. Mannschaft beim KSC Gei-
singen. Im Stadthaus erwartet die 
3.Mannschaft, um 13.00 Uhr, den 
GSV Freiburg. Danach, um 16.15 
Uhr, trifft die 2.Mannschaft auf die 
Keglerfr./Pol.SV Freiburg.
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NZ Altstadtglunki

Nach einer gemütlichen und 
lustigen Jahresfeier am 05. Ja-

nuar, treffen wir uns zu unserem 1. 
Umzug des Jahres am Sonntag, 
19.01.2014 um 11.15Uhr am Zip-
perplatz. Busabfahrt um 11.30 Uhr 
nach Malterdingen.

Burghexen

Unseren Auftakt machten wir 
letzten Samstag bei den Berg-

geister in FR-Kappel, kleine Hal-
le, Livemusik und beste Stimmung 
waren angesagt. 
Heute Abend geht ś zu den Wald-
geister nach Stegen, Treffpunkt 
18.30 Uhr Vereinsheim Altrhein-
halle.
Am Sonntag treffen wir uns um 
11.00 Uhr am Zipperplatz, für den 
Umzug  mit der Narrengemein-
schaft in Malterdingen (Abfahrt 
11.30 Uhr).

Grisser G śchlänzte

Wir treffen uns am 17.01. um 
19.00 Uhr an der Bushalte-

stelle-Rheinstraße um an das Nar-
rentreffen der Waldgeister Stegen 
zu fahren. Abfahrt ist um 19.15 
Uhr, da wir gemeinsam mit den 
Salzgeistern Buggingen fahren, bit-
ten wir alle pünktlich zu sein.

Einladung zur 
Hospizinfo

Für viele Menschen ist die Hos-
pizgruppe Markgrälerland 

schon eine große Hilfe gewesen. 
Ihre Mitglieder begleiten Schwerst-
kranke, Sterbende und ihre Ange-
hörigen. Jeder ist eingeladen eini-
ge Mitglieder und ihre Arbeit in ei-
nem Gespräch unverbindlich ken-
nen zu lernen. Interessierte haben 
Gelegenheit dazu am Mittwoch, 
den 22. 01. 2014 um 19.30 Uhr, 
im Restaurant des Bürgerhauses in 
Müllheim, Hauptstr. 122. Info Tele-
fon jederzeit: 07631/172682.

kfd-Grißheim
 

Am  Sonntag, den 19.01.2014 
bietet die kfd-Grißheim einen 

Bastelabend im Alemannensaal 
an. Es werden Engel aus dem alten 
Gotteslob gebastelt. Hierzu sind 
alle Bastelfreunde recht herzlich 
willkommen. Wir beginnen um 
17.00 Uhr. 
Am Dienstag, den 21.01. indet ein 
Märchenabend für Erwachsene 
mit der Märchenerzählerin Ulrike 
Rietmann aus Freiburg statt. Win-
terzauber-wenn Himmel und Er-
de einander berühren. Beginn um 
20.00 Uhr im Alemannensaal.

Klosterkopfhexen
 

Die erste Veranstaltung in die-
sem Jahr liegt schon wieder 

hinter uns. Am Samstag besuch-
ten wir unsere Partnerclique, die 
Kreuzbühler Felsenhexen, aus Stei-
nach. Dieses Wochenende geht es 
am Samstag zum Nachtumzug der 
Narrenzunft Schelmewinkler nach 
Kippenheim. Treffpunkt ab 16.00 
Uhr im Kistle und Abfahrt pünkt-
lich um 17.00 Uhr am Zipperplatz. 
Am Sonntag steht dann der erste 
große Umzug an. Zusammen mit 
vielen anderen Neuenburger Cli-
quen geht es nach Malterdingen, 
wo wir im großen Neuenburger 
Block laufen werden. Abfahrt ist 
um 11.30 Uhr am Zipperplatz.

Radsport in eher ungewohn-
ter Form war am 11. Januar in 

der Neuenburger Altrheinhalle zu 
bestaunen. Dort fand der 8. Spiel-
tag in der Bezirksklasse Staffel I 
im Radball statt. Fünf auswärtige 
Mannschaften aus Sulgen (einem 
Stadtteil Schrambergs), Konstanz, 
Wallbach und Ölingen/Wehr wa-
ren nach Neuenburg angereist. 
Die kleine Halle ließ die Zuschau-
er hautnah dabei sein und so man-
cher war über das Netz zwischen 
Zuschauerraum und Spielläche 
froh, wenn wieder einmal ein Ball 
im hohen Bogen das Tor verfehlte. 
Das Team des Gastgebers, Neu-
enburg 1, bestehend aus Andreas 
Kößler und Marius Müller, hatte 
an diesem Spieltag nur 3 Spiele zu 
bestreiten. Ihre erste Partie gegen 
Wallbach 1 gewannen die beiden 

Radball-Spieltag fand in Neuenburg statt

souverän mit 6:1. Die spannende 
Begegnung mit Konstanz 1 ende-
te unentschieden mit 4:4, während 

auch der letzte Gegner, die SG Öf-
lingen/Wehr 2 mit 3:1 besiegt wur-
de.

Narrenzunft 
D‘Rhiischnooge

Die Fasnachtssaison steht in den 
Startlöchern! Wir Schnoo-

ge fahren am Sonntag, 19.01., ge-
meinsam mit zahlreichen Neuen-
burger Narren zum Umzug nach 
Malterdingen. Abfahrt ist hierfür 
um 11.30 Uhr am Zipperplatz. Kar-
ten für unsere beiden Zunftabende 
am Fasnachtsfreitag und -samstag 
sind ab sofort telefonisch bei Con-
ny Anlicker unter Tel.74220 reser-
vierbar. Die Preise liegen unverän-
dert bei 10 Euro im Saal und 11 Eu-
ro auf der Empore. Wir freuen uns, 
Sie an einem der beiden Abende 
im Stadthaus begrüßen zu dürfen.

Riesirutscher

Am Samstag, 18.01.14 fahren 
wir zu den Schelmenwink-

ler nach Kippenheim, Busabfahrt 
ist um 17 Uhr am Zipperplatz. Am 
Sonntag fahren wir dann gemein-
sam mit zwölf anderen Vereinen 
zum Umzug der Käppelebaschi 
nach Malterdingen, Abfahrt am 
Zipperplatz um 11.30 Uhr

TVN Turnen: 
Mädchenturnen

Nach den Ferien werden wie-
der zwei Gruppen allgemei-

nes Mädchenturnen, von fünf bis 
zehn Jahren, unter der Leitung 
von Julia Kummer und Katja Leh-
nert angeboten. Die Trainingszei-
ten sind immer freitags von 15.00 
bis 16.00 Uhr sowie von 16.00 bis 
17.00 Uhr in der neuen Halle des 
Schulsportzentrums der Realschu-
le. Wer Lust hat kann gerne vor-
bei kommen oder sich bei Julia per 
E-Mail unter Julia.Kummer@gmx.
de melden.

Die Veranstaltung bei den Sulz-
burger Höllgrabengeister 

wurde aufgrund zu geringer An-
meldungen komplett abgesagt, da-
her starten wir dieses Wochenen-
de in die Kampagne. Am Sams-
tag gehen wir zu den Bollschwei-
ler Hexen Treffpunkt ist um 19.30 
Uhr, Abfahrt um 19.45 Uhr am Zip-
perplatz. Zusammen mit den Neu-
enburger Narren werden wir am 
Sonntag am Umzug in Malterdin-
gen teilnehmen. 
Treffpunkt ist um 11.15 Uhr, Ab-
fahrt um 11.30 Uhr am Zipper-
platz. Wir nehmen nur einen klei-
nen Leiterwagen mit, daher müsst 
ihr am Samstag ab 9.30 Uhr ins 
Zigeunerlager kommen, um eure 
Körbe etc. mit Wurfmaterial zu be-
füllen.

Zigeunerclique
Zigeunerball
Karten für den 30. Zigeunerball 
können am Samstag 01.02. und 
08.02. von 10.00 bis 12.00 Uhr im 
Autohaus Dempf für 11 Euro er-
worben werden.

Kostümverleih
Unser Kostümverleih am Zipper-
platz hat wie folgt geöffnet: Mitt-
woch 29.01. 18.00 bis 19.00 Uhr, 
Samstag 08.02. 14.00 bis 16.00 
Uhr, Samstag 22.02. 14.00 bis 
16.00 Uhr, Mittwoch 26.02. 17.00 
bis 19.00 Uhr, Samstag 01.03. und 
08.03. 14.00 bis 16.00 Uhr, Mitt-
woch 05.03. 17.00 bis 19.00 Uhr. 
Kontaktperson: Daniela Ruh. Han-
dy Nummer Kostümverleih: 0176 
95403535 oder per E-Mail: kostu-
emverleih@zigeunerclique.de
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Das erste Spiel der Borussianer 
fand am vergangenen Frei-

tag statt. Die Dritte musste gegen 
die SPVGG Untermünstertal an 
die Platten. Man rechnete sich ge-
gen den derzeitigen Tabellenvier-
ten nicht viele Chancen aus, woll-
te die Gäste aber dennoch ein we-
nig ärgern. Das Spiel endete mit 
3:8 Punkten aus Sicht der Borussi-
aner. Punkte erzielten für den TTC 
1xBrühl, 1xSchäfer, 1xMeyer in ih-
ren jeweiligen Einzeln. Am heu-
tigen Freitag beginnt nach einer 
kurzen aber intensiven Vorberei-
tung auch für die erste und zwei-
te Mannschaft die Rückrunde. Für 
die Zweite steht direkt das Derby 
und  Topspiel, Dritt- gegen Erst-
platzierten, gegen den TV Britzin-
gen an. Das Spiel der Ersten ist 
nicht minder spannend. Der der-

Infonachmittag für 
Aktive und Bahnsenioren
 

Das Bahn-Sozialwerk Freiburg 
veranstaltet am Mittwoch den  

05.02.2014 um 14.30 Uhr im Gast-
haus am Berg in Schliengen einen 
Info-Nachmittag, für Aktive und 
ehemalige Eisenbahnerinnen/Ei-
senbahner sowie Ihre Angehörigen. 
Der Vorsitzende Stelz Ewald, Sozi-
albetreuer Gräfe Horst und EVG 
Seniorenrat, Sattler Günter und ein 
Beauftragter der KVB informieren 
über aktuelle Themen.

Frauenfasnacht
 

Am 19.02. und 21.02.2014 ver-
anstaltet der Verein Frau-

en-Freizeit pur e.V. seine traditio-
nelle Frauenfasnacht im kath. Ge-
meindehaus St. Bernhard in Neu-
enburg. Eintritt ist ab 19.00 Uhr. 
Beginn ist jeweils um 20.11 Uhr. 
Am 19.02.2014 nur für Frauen und 
am 21.2.2014 Frauen und Män-
ner. Der Kartenvorverkauf indet 
statt am 08.02.2014 ab 13.30 Uhr 
St. Bernhard, Kellereingang. Die 
Kartenanzahl pro Käufer ist auf 10 
Stück begrenzt. Restkarten, wenn 
vorhanden, können danach für 
beide Abende bei Drogerie Boll 
erworben werden. Eintrittspreis 8,-
- Euro. Mitglieder bitte beachten: 
Plakate bitte ab 18.01.2014 bei Far-
ben David abholen.

Frauenverein 
Steinenstadt
 
Gymnastik
Am Montag den 20. Januar be-
ginnt der nächste Gymnastikkurs 
des Frauenvereins Steinenstadt. 
Unter der Leitung von Frau Wih-
ler kann man etwas für seinen Kör-
per tun. Auch Männer sind herz-
lich willkommen. Anmeldungen 
und nähere Informationen gibt es 
unter der Telnr: 07635/2551 bei El-
li Kurzbach.
 
Strick- und Spielenachmittag
Am Mittwoch den 22. Januar in-
det der nächste Strick- und Spie-
lenachmittag im Pfarrheim in Stei-
nenstadt statt. Beginn ist wie im-
mer um 14.30 Uhr.

Selbsthilfegruppe ILCO 
und SHB Blasenkrebs

Am 20.01.14 indet in der 
Breisgauklinik um 20.00 Uhr 

eine Photopräsentation für alle 
Mitglieder, Angehörige und Inte-
resierte statt. Thema: Private Rei-
se durch Namibia trotz Krebs und 
Handicap. Anmeldung u. Infor-
mation: Gaby u. Peter Stünzi Tel.: 
07631-73150.

Am Freitag, den 17.01.2014 in-
det die Generalversamm-

lung des Musikvereins Grißheim 
statt. Die Versammlung beginnt 
um 20.00 Uhr im Alemannensaal 
Grißheim. Auf der Tagesordnung 
stehen folgende Punkte: 1. Begrü-
ßung; 2. Totengedenken; 3. Tätig-

Neueröffnung des 
Clubheims der 
Spfr. Grißheim

Das Clubheim der Sportfreun-
de Grißheim hat einen neu-

en Pächter. Nachdem der Pacht-
vertrag von der bisherigen Päch-
terin zum Jahresende gekündigt 
wurde, konnte mit Michael Weltin 
schnell ein neuer Pächter gefun-
den werden. Der Neustart wird mit 
einer Eröffnungsparty am Sams-
tag, 01.02.2014 ab 20.00 Uhr ein-
geläutet. Die Bevölkerung ist dazu 
herzlich eingeladen. Nach einem 
Sektempfang soll den Gästen mit 
Livemusik sowie einem kalt-war-
men Buffet ein schöner Abend 
bereitet werden. Kosten pro Per-
son: 20,- Euro (Voranmeldung ge-
wünscht unter Tel. 07634 2377). 

Wuhrlochfrösche

Am Samstag, 18.01.14 geht es 
nach Ballrechten-Dottingen 

zu den Castellberger Drieblbis-
ser. Abfahrt ist um 19.11 am Zip-
perplatz.
Am Sonntag sind wir am Umzug in 
Malterdingen bei den Käppili-Ba-
schi. An diesem Tag fahren wir mit 
allen Neuenburger Narren nach 
Malterdingen. Abfahrt ist um 11.30 
Uhr am Zipperplatz.

TTC Grißheim startet durch
zeitige Viertplatzierte und somit 
Tabellennachbar TTC Bad Krozin-
gen ist zu Gast in der Rheinhalle. 
Der Abstand aus Sicht der Borus-
sianer zum Tabellenführer beträgt 
lediglich 3 Punkte und somit sind 
alle Mannschaften sehr dicht bei-
sammen. Wir freuen uns auch in 
der Rückrunde wieder auf die zahl-
reiche Unterstützung unserer Fans 
und freuen uns Sie in der Rheinhal-
le begrüßen zu dürfen! Mehr Infor-
mationen rund um den TTC unter: 
www.ttcborussia.de
Vorschau der nächsten Spiele
Fr. 17.01.2014 20.00 TTC Borus-
sia Grißheim gegen TTC Bad Kro-
zingen
Fr. 17.01.2014 20.00 TV Britzingen 
gegen TTC Borussia Grißheim II
Fr. 17.01.2014 20.00 TTC Borussia 
Grißheim III gegen FSC Biengen II

Generalversammlung 
Musikverein Grißheim

keit- und Rechenschaftsbericht; 4. 
Bericht des Kassenprüfers; 5. Ent-
lastung der Vorstandschaft; 6. Be-
richt des Dirigenten; 7. Neuwah-
len; 8. Verschiedenes, Wünsche 
und Anträge. Alle Mitglieder, Eh-
renmitglieder und Gönner unseres 
Vereines sind dazu eingeladen. 
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Für chronisch Kranke

Die beiden dPV-Stammtisch-
treffen für Breisgau-Süd/Mark-

grälerland am 20.01.2014 und am 
10.03.2014 wenden sich an alle, 
die z. B. als chronisch Kranke, An-
gehörige und Partner oder sonsti-
ge Betroffene häuiger mit Ärzten 
Gespräche führen. Ein gelungenes 
Gespräch will aber gelernt sein. Im 
Rahmen eines Forschungsprojekts 
führt die Universitätsklinik Freiburg 
ab Januar 2014 eine Erprobung der 
Gesprächsfähigkeit als Schulung 
für Selbsthilfegruppen durch. Infor-
mation: Siegfried Pfadt, Tel. 07633 
982529; Heinz-Peter Kern, Tel. 
07634 2482.

Auch dieses Jahr richtet der FC 
Neuenburg am Samstag, den 

18.01.14 wieder ein Verbandstur-
nier aus.  In den Schulsporthallen 
I und II (Grund-/Werkrealschule) 
werden von 10.00 Uhr bis 15.15 
Uhr weitere Zwischenrunden der 
E-/D-/C-/B- und A-Jugend im Dop-
pelpass-Wettbewerb ausgetragen. 
Ab 16.30 Uhr bis 21.00 Uhr läuft 

Landfrauen 

Am Samstag, 25. Januar indet 
in der Landfrauenstube See-

felden von 9.00 bis 15.00 Uhr ein 
Teenie-Nähkurs für 14-16jähri-
ge statt. Grundkenntnisse im Nä-
hen sollten vorhanden sein. Un-
kostenbeitrag: 3 Euro. Anmeldung 
bei Heidi Kurz Tel. 07631 / 6551 
(ab 16.00 Uhr), E-Mail: buhaheidi@
gmx.de
Am Montag, 27. Januar um 20.00 
Uhr indet ebenfalls in der Land-
frauenstube Seefelden ein Vor-
trag mit Gudrun Faller statt. The-
ma „Mit der Naturheilkunde durch 
ein Frauenleben (inkl. natürliche 
Hormontherapie)“. Anmeldung bei 
Anja Danner, Tel. 07631/16252, 
E-Mail:danner.anja@t-online.de.

MGV Steinenstadt tagt

Am Samstag, den 25. Januar 
2014 um 20.00 Uhr indet im 

Rathaussaal in Steinenstadt die Jah-
reshauptversammlung des Män-
nergesangvereins 1862 Steinen-
stadt mit der Wahl des Gesamtvor-
standes statt. Die Mitglieder und  
Freunde des Vereines sind dazu 
herzlich eingeladen.

Mit einer überragenden Vor-
stellung gewann der SC Zien-

ken das Hallenfußballturnier in 
Bad Krozingen am Sonntag, den 
12. Januar 2014. In der Gruppen-
phase konnte die Mannschaft un-
geschlagen den 1. Platz belegen, 
obwohl man den VfR Hausen, FC 
Auggen, SV Tunsel, SV Holzhau-
sen und die A-Junioren von Un-
termünstertal als Gegner hatte. Im 
Halbinale besiegte man die Mann-
schaft des Veranstalters Bad Kro-
zingen mit 6:2 und stand somit im 
Finale. Dort war der Gegner aber-
mals die Mannschaft der A-Junio-
ren aus Untermünstertal. In der re-
gulären Spielzeit, bei einem hoch-
klassigem Spiel, hieß der Ergebnis 
1:1 unentschieden und so musste 
ein 9- Meterschiessen den Sieger 
ermitteln. Mit einer mannschaftlich 
geschlossenen Leistung ging der 
SC Zienken als Sieger vom Platz. 
Herzlichen Glückwunsch!

FCN: Großes Fußballturnier in Neuenburg
danach die Frauen-Hallenfutsalbe-
zirksmeisterschaft des Bezirks Frei-
burg. 
Am Sonntag  indet ein eigenes 
FCN-Turnier für die  Jugendmann-
schaften  der G, F und E2/E3 statt. 
Um  9.00 Uhr startet die G-Jugend, 
danach folgt das F-Jugend-Turnier 
um 12.00 Uhr, ab 15.00 Uhr tref-
fen die E-Jugendspieler aufeinan-

Erwerb von 
landwirtschaftlichen 
Grundstücken

Die Stadt Neuenburg am Rhein 
ist grundsätzlich am Erwerb 

von landwirtschaftlichen Grund-
stücken auf der gesamten Gemar-
kung Neuenburg am Rhein interes-
siert.  Kaufangebote nimmt das Lie-
genschaftsamt, Frau Petra Brom-
berger, Tel. 07631/791-158, e-Mail: 
petra.bromberger@neuenburg.de 
gerne entgegen.

der.
Der FC Neuenburg freut sich wie 
immer über viele Zuschauer, die 
die Mannschaften aus der Regi-
on unterstützen. Für das leibli-
che Wohl sorgt die Jugendabtei-
lung des FC Neuenburgs. Die Plä-
ne im Einzelnen können auf der 
FCN-Homepage eingesehen wer-
den.

SC Zienken gewinnt das „Heddo Griesbaum 
Gedächnis-Turnier“ in Bad Krozingen
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Kirchen

Evangelische
Kirche
Neuenburg
Freitag, 17. Januar
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)
19.30 Uhr Duty Free (ab 14 Jahren)

?Sonntag, 19. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Ralf 
Berger)
9.40 Uhr Kindergottesdienst Va-
terhaus (1.-4. Klasse), Regenbo-
gengruppe (3-6 Jahre), Igelnest (0-
3 Jahre)
 
Montag, 20. Januar             
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
 
Dienstag, 21. Januar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
18.45 Uhr Traineegruppe
20.00 Uhr Glaubensgrundkurs
 
Mittwoch, 22. Januar                      
9.30 UhrEltern-Kind-Spielgruppe
Kein Konirmandenunterricht, 
Koninacht am Samstag 25. Januar
 
Donnerstag, 23. Januar                   
9.30 UhrEltern-Kind-Spielgruppe
 
Freitag, 24. Januar
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)
19.30 Uhr Duty Free (ab 14 Jahren)

Grißheim
Sonntag, 19. Januar
18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst mit 
Abendmahl in Buggingen (Pfr. Zel-
ler) 

Steinenstadt
Sonntag, 19. Januar
9.00 Uhr Gottesdienst in der 
Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen 
(Pfr. Dr. Schulze-Wegener)
10.15 Uhr Gottesdienst mit Verab-
schiedung und Einführung der Kir-
chengemeinderäte in der Kreuz-
kirche in Auggen (Pfr. Dr. Schul-
ze-Wegener)

Mittwoch, den  22. Januar
19.30 Uhr in Mauchen (Sankt Ni-
kolaus Kapelle): Innehalten – Zeit 
mit Gott genießen

Katholische 
Kirche 
Neuenburg
Samstag, 18. Januar 
5.45 Uhr Neuenburg Abschluss 
der Gebetsnacht im Seniorenzen-
trum St. Georg mit Morgenlob – 
Laudes und sakramentalem Segen
17.45 Uhr Neuenburg Sakrament 
der Versöhnung – Beichte
18.30 Uhr Neuenburg Heili-
ge Messe am Vorabend (Geden-
ken an Walter Hüttlin und Ottilie 
Scholl)
18.30 Uhr Grißheim Heilige Mes-
se am Vorabend (Gedenken an 
Bernhard Kern und Gedenken an 
Andreas Ganter und verstorbene 
Angehörige)

Sonntag, 19. Januar
9.00 Uhr Steinenstadt Heilige Mes-
se
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe
16.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet in der Liebfrauenkirche
17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 20. Januar
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum in St. 
Georg

Dienstag, 21. Januar
18.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe (Gedenken an Wilhelm Lös-
le und verstorbene Angehörige)

Mittwoch, 22. Januar
7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob 
– Laudes im Seniorenzentrum St. 
Georg
10.00 Uhr Neuenburg Beten in 
den Anliegen der Welt
19.00 Uhr Grißheim Heilige Mes-
se (Gedenken an Ernst Simon und 
verstorbene Angehörige)

Donnerstag, 23. Januar
19.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe (Gedenken an Johann Leu-
te, Pirmin und verst. Angehörige)
19.30 Uhr Neuenburg Eucharisti-
sche Anbetung mit sakramentalem 
Segen (bis 20.30 Uhr)

Freitag, 24. Januar
8.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-

se in der Wallfahrtskapelle Heilig 
Kreuz (Gedenken an Fritz Kirchen)
17.00 Uhr Neuenburg Abendlob 
– Vesper im Seniorenzentrum St. 
Georg
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

Erstkommunionweg 2013/2014
Freitag 24.01./Samstag 25.01. Tage 
im Kloster St. Trudpert mit Über-
nachtung, Eigenbeteiligung 20 Eu-
ro. Bitte Erstkommunionmappe 
mitbringen.

Öffentliche 
Pfarrgemeinderatssitzung
Am Mittwoch, den 12. Februar um 
20.00 Uhr indet die nächste öf-
fentliche Pfarrgemeinderatssitzung 
im Gemeindehaus St. Bernhard 
in Neuenburg statt. Der im Pfarr-

brief „Brücke“ veröffentlichte Ter-
min am Mittwoch, den 22. Januar, 
ist gestrichen.

Kath. Öffentliche Bücherei Stei-
nenstadt im Pfarrheim St. Barbara, 
Kirchstr. 20, Steinenstadt
Lesestart – Drei Meilensteine für 
das Lesen.
Eine Initiative vom Bundesministe-
rium für Bildung und Forschung für 
alle 3jährigen Kinder.
Die Lesestartset II erhalten Sie bei 
uns in der KÖ Bücherei Steinen-
stadt (wenn vorhanden bitte Gut-
scheine mitbringen). Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch. Öffnungs-
zeiten: Montag 16.00 - 17.00 Uhr; 
Dienstag 18.00 - 19.00 Uhr; Freitag 
15.00 - 16.00 Uhr.

Biomüll & 
Papiersammlung

Der Abfuhrtermin in Neuenburg für den 
Biomüll ist auf Montag, 20. Januar, 
festgelegt. 
Die Leerung der Biotonne in den 
Stadtteilen Grißheim, Steinenstadt 
und Zienken indet am  Dienstag, 
21. Januar, statt. 

In der Kernstadt wird am Samstag, 
25. Januar, von einem Verein Altpa-
pier gesammelt.
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Evangelische Kirchengemeinde Neuenburg-Zienken

Neuer 
Kirchengemeinderat 
ist gewählt

Am 1. Advent hat unsere Kir-
chengemeinde folgende Per-

sonen in das Amt des Kirchenge-
meinderates gewählt (von links): 
Jörg Bürgelin, Bettina Kiefer, Fried-
helm Hornig, Jutta Waidele, Mar-
tina Kasten, Brian Kelley, Markus 
Scholz, Andreas Buchdunger. Wir 
danken allen Gemeindegliedern 
für die Beteiligung an der Wahl 
und Ihr Vertrauen in den neu ge-
wählten Kirchengemeinderat.

Im Sommer indet vom 10.-24. 
August 2014 unsere 2-wöchige 

Jugendfreizeit in Spanien statt.
Die Teilnehmer erwartet eine 
Campingfreizeit mit viel Action 
und Überraschungen, aber auch 
genügend Zeit zum Ausspannen 
und Gott begegnen.
Junge Leute von 14-21 Jahren kön-
nen sich für diese Freizeit anmel-
den.
Nähere Informationen gibt es auf 
www.kircheneuenburg.de oder 
bei Jugendreferent Daniel Alber, 
Telefon: 07631/799118, Mail: dani-
el.alber@kircheneuenburg.de

Glaube hat Gründe! 
Glaubensgrundkurs 
2014

Wir leben in einer Zeit, in der 
immer mehr Menschen im-

mer weniger über den christlichen 
Glauben wissen. Verbreitete Vor-
urteile über Kirche und Glaube 
werden ungeprüft übernommen. 
Daher braucht  es verlässliche In-
formationen! Unser Glaubens-
grundkurs möchte die Schranken 
der Befangenheit überwinden und 
Hilfestellung zu persönlicher Klä-
rung anbieten. Es geht dabei nicht 
nur um sachliche  Informationen. 
Nach einem einführenden Referat 

m ö c h t e n 
wir mitei-
nander im 
Gespräch 
ergründen, 
was das al-
les für un-
ser persön-
liches Le-
ben bedeu-

tet. 
Der Kurs indet über 9 Wochen 
dienstagabends um 20.00 Uhr statt 
und beginnt am Dienstag, den 21. 
Januar. Infos und Anmeldung bei 
Pfarrer Armin Graf, Tel. 0 76 31 / 
9 36 14 02, E-Mail: Pfr.Graf@gmx.
de oder unter: www.KircheNeuen-
burg.de

Die meisten Mitglieder der 
Evangelischen Kirchenge-

meinde Neuenburg sind nicht hier 
geboren, sondern im Laufe der 
vergangenen Jahre und Jahrzehnte 
hergekommen und haben hier eine 
Heimat gefunden.
Eine Heimat ist aber mehr als ein 
Dach über dem Kopf und eine Ar-
beitsstelle!
Uns als Kirchengemeinde ist es 
wichtig, dass Sie hier nicht nur ei-
nen Arbeitsplatz haben, sondern 
auch einen Platz inden, an dem 
ihre Seele Wurzeln schlagen und 
ihr Glaube eine Heimat inden 
kann. 
So laden wir Sie ganz besonders 
zum Gottesdienst am 26. Januar 
um 10.00 Uhr in die Evangelische 
Kirche ein. Im Anschluss an den 
Gottesdienst gibt es auch die Ge-

Spanienfreizeit für junge 
Leute von 14-21 Jahren

Neu in Neuenburg? Auch Zugvögel brauchen Rastplätze!
legenheit neue Men-
schen kennenzuler-
nen und einen klei-
nen Einblick in unse-
re Gemeinde zu ge-
winnen.  Wir freuen 
uns sehr, wenn wir 
Sie persönlich ken-
nenlernen.
Unseren Kirchturm 
erkennt man seit vie-
len Jahren daran, 
dass sich ein Stor-
chennest auf ihm 
beindet - denn auch 
Zugvögel brauchen 
Rastplätze, auch 
wenn sie irgend-
wann wieder weiter 
ziehen!
Ihr Pfarrehepaar Ar-
min und Sabine Graf



Für unsere Autobahn-Raststätte mit Lavazza-

Kaffeebar und Nordsee-Modul suchen wir zum

nächstmöglichen Zeitpunkt

Servicemitarbeiter (w/m) in Vollzeit
für den 3-Schichtdienst.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, Sie werden

angelernt. Bewerben Sie sich bitte unter 

Tel. 07635 8110-21.

ATR Südbaden GmbH
Raststätte Bad Bellingen

79415 Bad Bellingen

Tel. 07635 8110-21

WWiirr ssuucchheenn zzuurr VVeerrssttäärrkkuunngg
unseres Büroteams eine flexible Teilzeitkraft.
Nur mit schriftlicher Bewerbung und Lichtbild
(auch per e-mail möglich).

info@autohaus-roll.de -

ist ein innovatives, international tätiges Unternehmen im Bereich der

Positioniertechnik und optischer Systemtechnik, mit Sitz in

Eschbach, Gewerbepark.

Zur Unterstützung unseres Teams in der Fertigung suchen wir ab

sofort eine/n

Zerspanungsmechaniker/in
Ihr Aufgabengebiet:

� 2-Schichtbetrieb

� abwechslungsreiche Tätigkeit:

programmieren, einrichten, bedienen, überwachen

� in höchstem Maße eigenverantwortlich

Ihr Profil:

� Zerspanungsmechaniker (m/w) Fachrichtung CNC-Fräsen

Feinmechaniker, Werkzeugmechaniker, Industriemechaniker

� Erfahrung in Fünf-Achs-Fräsen, Steuerungen Heidenhain 

TNC 430, iTNC 530 und in der Aluminium-Zerspanung

� Kenntnisse im Umgang mit konventionellen Maschinen und in der

allg. Metallbearbeitung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit

Angabe Ihres frühestmöglichen Eintritttsermin sowie Ihrer Gehalts-

vorstellung, gerne auch per E-Mail an:

PI miCos GmbH, Personalabteilung, Freiburger Str. 30

79427 Eschbach, h.amelung@pimicos.com, www.pimicos.com

GmbH



Neu ab Mittwoch, 22. Januar
auf dem Wochenmarkt in Neuenburg

Catalano Feinkost
Italienische Spezialitäten

Trödelshop Buggingen
Möbel - Trödel - Flohmarkt - Schmuck - Deko -

Geschenkartikel - Spielwaren - Antiquitäten
Mo., Mi., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Samstag: 10.00 - 16.00 Uhr geöffnet

Gewerbegebiet �  Im Mittelfeld 13 � 79426 Buggingen

2-Zi.-Seniorenwohnung 

Fridolinhaus Neuenburg
48,6 m² Wfl., m. Einbauküche, zum 01.02. zu vermieten.

KM 420,- , NK 100,- .

Tel. 0172 - 906 99 95

Paar mit Kind sucht

Bauplatz für EFH oder DHH
Telefon: 01 60 / 97 22 03 05 

(Bitte keine Bauträger und Fertighausanbieter)

Wir suchen eine
Bürokraft in Teilzeit

(ca. 15 Std./Woche)

Erfahrungen in allg. Bürotätigkeiten, Einkauf und 
SAP-Kenntnisse sind von Vorteil.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:

Leisinger Deutschland GmbH, Westtangente 4, 
79395 Neuenburg oder per Mail an: info@leisinger.com

Reinigungskraft gesucht!
Für die Pflege unserer Außenanlagen

suchen wir für Samstag & Sonntag

(regelmäßig ca. 2 Std./Tag)

Mitarbeiter auf 450,- Euro - Basis.

ATR Südbaden GmbH 

Tank- u. Rastanlage Bad Bellingen

79415 Bad Bellingen � Tel. 07635 8110-0

Junge Studentin für Ingenieurwesen

sucht Mietwohnung
teil- oder vollmöbliert ab 01.02.14 in Neuenburg

oder Umgebung, Tel. 01 72 / 51 31 98

Privat sucht Mehrfamilienhaus
ab 3 Einheiten. Freiburg und Umland, Kaiserstuhl-

Tuniberg, Bad Krozingen, Markgräflerland, 
Tel. 01 60 / 6 40 33 30



AAUS DEM URLAUS DEM URLAUB ZURUB ZURÜCKÜCK

Logopädische Sprachpraxis Wied
und Institut für Legasthenie

� Sprachentwicklungsverzögerung bei Kindern

� Lese- Rechtschreibstörung bei Schülern

� Sprachstörungen nach Schlaganfall

Kurmittelhaus, Bad Bellingen, Tel. 0171 832 69 07


